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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 4 Mitte 2 (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TTC 1961 Stockstadt IV : BSC Schweinheim III 
Dienstag, 07.11.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den BSC Schweinheim III in der 
Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 4 Mitte 2 (Bayerischer 
TTV - Unterfranken-West)

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Gastteam des BSC Schweinheim III, als Linus Homann
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC 1961 Stockstadt IV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Linus Homann, der seine Partien
gänzlich gewann. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Gekämpft bis zum Schluss hatten Stolz / Grigorenko in der
Partie gegen Ammerschläger / Homann, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Devin Beifus war indes der Gastgeber Bogdan Grigorenko, ging
er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach einem
Erfolg für Jonas Stolz sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Linus
Homann letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 1:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David Ammerschläger war für
Sawelij Kunz am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Linus Homann war für Darell Kaiser
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2 Sätze lang fand Jonas Stolz
gegen David Ammerschläger keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit
7:11, 3:11, 11:1, 16:14, 11:8 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bei
einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Darell Kaiser hatte
gegen Devin Beifus hingegen beim 1:11, 3:11, 4:11 wenig auszurichten. Recht deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Sawelij Kunz gegen Linus Homann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
so erwarten konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Jonas Stolz bekam wenig
später seinen gleichstarken Gegner Devin Beifus beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Stand
vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 2:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Bogdan Grigorenko, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen David Ammerschläger verlor.
Damit hat Ammerschläger nun ein 7:2 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1961 Stockstadt IV nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der BSC Schweinheim III vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2023 gegen den TTC
1961 Stockstadt IV ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1961
Stockstadt IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den TuS
Aschaffenburg-Damm III.

 Statistik:
 TTC 1961 Stockstadt IV

Doppel: Stolz / Grigorenko 0:1 
Einzel: J. Stolz 1:2, S. Kunz 0:2, B. Grigorenko 1:1, D. Kaiser 0:2 
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 BSC Schweinheim III
Doppel: Ammerschläger / Homann 1:0 
Einzel: D. Ammerschläger 2:1, L. Homann 3:0, D. Beifus 2:1


